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 schönste Bezirk in Cochinchina , Sümpfe und von GebüschundBambuheckeueingefaßteReisfelder,soweitdasAugereichte,aufdenensichzahlreicheBüffel,OchsenundPferdetummelten.FelderundHerdengehörtenzudemHaupt-ortederProvinzNam-Nau.DerOrtselbstliegtaneinemschmalen,gewundenenFlüßchen,demSe-Kiamphor, der sich tief in seine feinsandigen Ufer eingewühlt hat ; esgabdorteineleidlicheSala,inwelchersichdieAnnamitenHarmand'sindennächstenTagenvonihremFieberer-holenkonnten.DerdortigeGouverneuraberundseineLeutewolltenvonAnnamundeinemWegedorthinnichtswissenundvertröstetenihnaufdennächstengrößernOrt

Was die KhZ. s l

und Phe - long . Dieselben unterscheiden sich stark von denWildenvonAttopeu;ausihremstetsetwasstraffen,spar-lichenBart,ihrerPhysiognomieundSchädelsormerhellt,daßsieHindu-undMongolenblutindenAdernhaben,welcheshiersichmitälterenVölkerschichtengemengthat.AlledieseWildenübrigensführendasselbeLeben,welchesauchihreAbstammungseinmag,vondenStienganden

znders interessirt .

 Grenzen Cochinchinas an bis in das nördliche Laos hinein .HarmandmaßeineAnzahldererinNam-Nauundzeich-netesieab;diehierreprodncirtenTypenaber,sogenausieauchsind,gebenstetsdiemiteinerbreitenFlücheendi-gendeNaseunddieweitgeöffnetenNasenlöchernichtgenauwieder.Wenigerinteressantwardiebotanischeundzoolo-gischeAusbeute.DieSavannen,Waldlichtungenund
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 Falan , wohin er am 14 . Juni aufbrach . In Nam - NaufaudHarmandeinigeinteressanteWilde,diedortinmehr oder minder strenger Sklaverei lebten , während ihre StämmenordöstlichdavonihreWohnsitzehaben;essinddieBrns

Typen von Wilden in Nam - Nau .


